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Die „i'aibachcr Zci tui lg" erscheint, »»it ?l>is,nil)nis

der So»»- und Fci lr la^c, täglich. >i»d lustct ftnuinl

dcn Veilageu ii» (5o»>Vtoi r g » i » z i ä h r i ^ l l si.,

l> >i l d j ä l> r i ^ ö ft, 5tt kr.. init K r e u z l ' a »t> i»< (>o>»V'

toir g a n z j , l 2 ft., h a l l ^ . <l fl. Fi, i die Iustcllung

in'« H.ins si»b l, a l b j . 5<^r. ,»ehr zu cülrichtc». M i l

der P i? st p o r t o f r e i g a n z j . . unter Kreozb^ud u»d

gedruckter '.'idresse 15 ft., h n l b j . 7 si. 5l» tr.

I i ! s r r t i o n 0 ̂  cbI, hr fnr eine Garmond-Spalten

zeile <?der den R.iill» derselben, ist für l»>aligl ( l in

schaltong «l kr., silr Lnialige fj l r . , fnr llmllliqe >0 l r

u. s. w. Zu bi,s<» Äebilhren ist noch der Insertion«

stamp»'! per 80 lr. für ein, jedesmalig, Einschaltung

hinzu zu rechnen. Inserate l'i« l 0 Zeil<n lrsle« l fl

v<» lr. ftir » M a l , ! ft. W lr . siir 2 Mc,! nnd 90 l r

sin l Mü l (»lit Inbegriff d,< ZnstrlilnKjlnnipele.)

Laibachel Zeituna.
Amtlicher Theil.

< ^ > t . k. k. Arostolischc Majestät haben mit Aller»
yöchsler El'tschül'ßu",^ <!<!<». Echöubruuu 2N. Ssplrm-
dcr o. I . dcm Proicss^r der Philoscwhic n„ dem bi<
schöfiichen Sem,uar z,l (5rueda. ^'nlgi S p a g u o l
zum Domberrn für das Kanouikat <li .«,'l. vVu<l!<l>
^pn^lolo au jcucm Domkapitel allcrgnädigst zu cr-
m n m n geruht.

So. k, f. Apostolische Majcstät habcn mit Allcr.
dö'chster Einschließung <!'l<». Schö»brn»n 2tt. Septtr,"
l'er d. I , zum ("lmoim'u« !>><<,!l>^»,̂  au d<m Pa l r i a l '
chal-Kapiti-l in Venedig, den doiligsn Domdnrn
Friedrich Mar ia Edlen vox Z i n c l i t allergnädigsl
zu crneunen gerubt.

Nichtamtlicher Theil.
« a i b a c h , 7. Oklober.

N u n . da Napoleon s.inc Hand von den Italic«
neru abgrzogcn. Frankreich seinc „Arbe i i " getban Hai,
wird lwchsiw^'scheiiilich dic Bewegung in I la l ic» de„'
selb.n Vri!a»s Usl>ms», dcr. lvic die Gtsivichle dir.
sls ^antte^j erwählt, nlic' fr iwlrel i Vcrsllche. z»r Hcllist,
ftaiidi^kril zx ^e l l i l i ^ r ! ! , ^eüDüüiie» l),ivt>» — ei! w i i d

^um P ü r ^ l i l l i c q l^xini is». S i c i r ' l ldc» ftch ssü'st zcr

fleischen, si,se Italiniissilni uud dann um sl) chcr dav>
Opfer einer fiemden Macdt wkldcn. D^L cö so kl,'m>
meil werde, t'al'en alle visi/m^cn v^rau^^csehen, wrlchc
ven Chavakl.r und dic Gcschichlc eiueö Vo l l lö kenncn.
i'llier dcsscil Fähigkeit. a»f freie,, Fußen ;u stehe» lind
eine Natwn zu scin. mancherlei Zwcifr l cn>f̂ cstelN
weiden lönncn. Auö der Nomagna wie auö Florenz
treffe,, Berichte ein. daü die Un^ufriedei'hltt dcn lwch-

^ Ntn (Ylad erreicht l'at. daü ein ^u^lnuch l'tvolstcde.
Die Nachricht v'l'N dem Bruche zwischen dcn, pav>^
lichen S,ul>le und Piemoitt deslä,igt sich. wcniM-m'
sinden wiv sis l'eule iu allen V>ät<l,n und c>vne V ^
bedalt, ,'ämlich als fsst>1ehc!l0e Tl»atsachs, mü^ethcilt

Die meisten Mälter erblicken lii,riu t>eu Veginn einer
Neil'r uc»i fol^:lschwcrr>, Konflikt.n, D'c römische
5ts!iienu,g scheiut sich daraus auch ^mzul'.-reiieu. wenig.
,1euS wül man in Nc^pcl wissen. eS fti zwocheu Rom
>md Ne.ipsl ein Vcsira^ a^lsch!os>'"' wo>^en, iu
Folgr drsscn die frm,;öfische Oaroisl '" ' 'lisl'fer^ die»
sell'l- <» zl'l^e ^ewisscr Eveiuu^Iilalf" sich zuruclzie.
!,.-!! sollte, durch l'<-apo!lla»!,'che TruPP^l ciftßt wer>
dc» sl'li. Wie e^ ysißt, siod ,;u'N »sapolilauischc
'Armcek>.'rp>!! schall au der Olsu;e aüfgeslelN. Es gr>
ssalte» sich dic Din^c im Kirchenstaate immer lrüder.
i>tach A,u'0ua w.rdcn eiligst Truppen di ' igi i t . Nach
einer Tu r i l u r ^^.res^ondeliz vo» «i'a Picssc" Yaltc
dcr Kauipf ^wis^cn den Freischaarct! Gaii l 'aldi 'ü uud
de» l'äpsilichcu Truppe, l>ere,ts l>egouneu. „ I n der
Rä'l'e ron Rlmiui glaubte ma»," so hs>Ü> es in dir.
ser .^l'rrcspoui'fuz. ,.au eiueu Äua'.iff seücuö der
Hchn',l^>r. Zwei Patrouille» waren auf einander ge>
st0ßc,! und Yailen l i „ ,ge Flxileiischusse^gelucchsell.

Alle uclieingetroffcinu ?i.'chrichien l'estäügcu. dal)
der Friedensschluß „och m luofliger M'chc gsschrl>e»
weidr. Die Iüsli l i f t ione» scieu l'srlilü von Viarriß
nach Zürich a l 'gc^a»^». (5<? sollen drei Friedens
Instrumc»lc an(<g'fs!tigt werren. Das erste, wclcheö
uou den Bcuollmächliglru o>r drei Ma'chle unlerzeich'
nct w i l d , kcmffc dcu Al'schlnb d»^ Fricrcus uud dle
Grc„;li!-szl!„mll„at>,,- t>.iö zircitc ist ein österleichijch'

»mo rrür i i r r l oir Slll'ül'Uic'ül-» l><-l Pl.i'lüiüiilNli-i! v<,'ü
V>llasra»ca ; daS drillc isi ein flaüzösisch - saldiiuschrr
Vertrag, der dir Abtretung dcr ^oml'ardei au P i o
inont s^ukiionirt. B^'m Noligi-sssc ist da nicht die
Nede uud »uan zwlii'clt wieder einmal, daß er zu
Stande kommen werde.

Herr Descssartö. rin französischer dipll'm^llschel
Agent, ist mit ei,'cr Missl!?»seiucl Regierung i» ^,^'0l»o
augckounul-n. Er dringt P>'sitwe Iuslrukiionen mil.
n,n alle falschcu iu Mittcl > I ld i ieu uerl'll i lcleu Oe
rüchlc und Venrchellu"gl'l> nber oie El l laniuge» de^
Kaisers Narolem, ;» widerlege,,. E^ schci'>t. daß sich
Zrauklsich offcu g'gl» ^^ Aunsrion Toc<ca»a's auö>
sprlchfn wl'llc. Da»» >st "n cinc friedliche ^suug

überhaupt incht ^n denlen und es dürfte die Stunde
bald nahen, in welcher d,r sslieg auf« Neue ent«
brennen wird.

Korrespondenz.
( t z r a ; , .^. ONober.

/^ M a n siel't hier mit großer Befriedigung und
m'llem Vcrtral i lU den verbeißem» Reformen eulgegen,
welche bereits mit Alten begonnen l'abeu, denen s,lt»ft
das Ausland i» seiner lalten Bsurthsil l l l 'g eine ehrende
Aucikeunung nicht versagn sonute. N a s uun speziell
unsere Provinz bslrifft. so folgt man mit ganzem In<
tereffe dcu Maßregel» zll einer zweckmäßig«!! Eiurich«
tnng des »eue» GcmeiudegislNss, welches uuter Ve!>
schling r>o» Vertrauel!'?mä'>n<rn berathen lverdl^l uud
endlich den vi^eu Urbllslauden alchelsen soll, welche
i» der Verwaltung des Gcmeindewestns. wie an so
vielen nndiren Orten, auch b<i uns sich festgsseßt und
stets fortgeerbt babcu. Wie verlautet, soils», bereits
von isdlM politischen Beziike iu S le iermal l Gemeinde»
Vcil>etrr uorgeschlagen worden sein. aus welchen die
bode St^l ldal lcrei Vertraucnsmänner zu den Veia«
tdnngrn über die neue Gcmeinde^lDrdnung auszuwäb»
len l'at. urit» wir löimeu nur im allgemlinrn Interesse
deu s'l)»lichl-„ W»nsch nusspsschen. es möge bei dieser
so hochwichtig,-»» Wob! der Uuisicht uno dem Scharf«
l'liclr d<-r s><î >, l'ernfl iico Vshl' l l ' f!! j is/ iü^r», I n d l ^ i '
d!i!'!i ,,l fi„0s,l, »l'slchs — ,,,ich t>s,l, ?lust»ructe oer
„Wüüer Zotüü^« — Mäuncr si„l>. ^die das Ner»
lraiiln dcr Bevölkerung genießen und baS der Regie»
rung verdiene».« Mit großer Befriedigung nimmt
man auch hier die offroc Sprache wal,r. die seit ei«
niger Zcit dem Imnnalwesen ein frischeres ^ebel, qidt.
und mit vollem Rechte kann ma» sich uou dieser schö»
neu Non;e!siou eine l)silsame Nachwilluug versprechen,
die als Folge der so ncohwrndigen Vclmiil luna. zwi>
scheu Volk und R'gierung endlich eintreten muß. 'Auch
i „ ilusereil ^okalblatleru macht sich eine den Zeitver«
l'älinisslN angemcssl'ue Nübrigkrit bemerkbar, uud da
seit den Ishttu Tageu des vorigen MonalS der «Grazer
Telsgras" al-I politisches Iour i ' . i l erschliut. so baben

Mllew.

^t e i s e - H t i z ; e n.
^ s waren flucht „ „ - ^ c günstige Vorzeichen, daß
„ ^ " "c ! " ' ^ ' " 'mcrrc ise um Mitternacht aulratl»,
Ullv daß der T r a i n , der uuS der schwüle,', st.inblg'N
^ t a d t enlfuliren sollte, riue Stunde Verspätu,'g l'.nle
uiian m«^ das Iust i tul dcr Postwagen vom Sl>iud>
p»ukt des dampfschuaubeudln ^olomolios mitleidig

M d / " ' "^ '^ ^ ' ^ ' " " ' ^ " ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ ' ^ " ^ '
w nicht Alles ist dcqucul uud aügenebm, was da^

^ r ' ien mil der Oiss„l'al,» belrisst. Wir ttaicil iu deu
W.ntssaal. O,„s dumpfe, schwüle, nicht gerade aro>
watiich zil !,euuc„de Atmospl'aic umfing uuS. R<"gs
^Ul den Bäükeu lagen schl.n'cnrc. i» vn-schie^cneu
-^ouanen schuavchludc Menschen, auf dr>, Sess.Iu
^'^k.! ' i,z, l , . ^ „ i i i , i ^u Sinue des Wort .s aud.r,-
Schläfer, f. iu'Planchen war frei. „Schöuc Geg,»d

^"> stn'zie »„.ill Nelse^efahltr. u»d uiachle sich'̂ ?
!" ' ' bcr sl.i!ur»cu Siiege vor dilu Sla:iouc.,ebaildl

^Ul l» , . biö der Zug licraul'rausic uud eiu Ägaggon
'"'ll.ridi,) uns verslylaug, iu >re!chs>" wir die Annsl'u,
"chk'iltu ciiles Sä'wipbadcö bis B:uck .>u dcr M u ,
ar»^sscü.

Da dcr Postwagc». wllchcr uns wcilsr fübieu
' " " l t . >,, l i r r r , Stunden späicr abg'ng. ,o m.ichu,'
l^lr ln^wlschcu elneu Gang auf dru Hügel , wo dle

Trümmer deS Schlosst l'^i'dskron sich blfiudeu, u»d
vou wo aus wir eiiu'» A»bl,ck dcs Stät'tchsus u»d
rcs dasselbe niügebcnde» Gebirg.P^,!ora,u.,'s » ' t t tn .
Die Reise ua.1> Axsftr machleu wir in Geftllschafl
^weisr jnnger El'cpaare. von deileu d.is eine ;u den
Vollbliüschwabeu. s"^ andere zu ds„ Bollblntwie.
ucrn zäblte, uuc> eiurö kiänllichl,, Mauucs , der iu
rci, Soolbaoeru Äusftr'f Kräfte und Saf ic wirder^u.
fiudcn gedachte. Dcr ji"»'g!le Neiseudc unsercr Ges.ll.
schaft w>>r das kleii^. >',st liüigc Monate altc ^ iud
des schwärischs» Ol,sp<""i<.

Als es duulellc. erreichten wir ^cobe». da^
freundliche wo!'Il'l'be»dc Städtchen au der M u r , d.i<̂
in BsN'g auf Olseuludiistlie das (5l,emuiß Steier.
marl's ist wo wir zu Nacht sp.iilen, und a»S diescm
wichi i^u G l » " ^ mrsänmlcn d.m im (5>>genwa!:'.
schcu (y^llen befindliche»' n»f dic l / 9 7 hier zwischen
Orsteircich und Fraulrsich vcr. i„barlei l Plal i iu iuai ls i ,
drs nachl?sligen Friedens von (5ampo Formio bczüg.
Iich,u Marmordeulmal cl»eu Pssuch ,u^uslalleu. Wir
N'iachen o.u'ü'.' vou cincm jungcreu Erciguiß. von
oen Fiildeneprällmimnic» von Vi l la f raxca, die ebcn
u»tl,^!ch!,st worccn wars»!

Nun fudr>u wir d.->biu i>n duukle» Post^ag,»
l'ic ganze Nacht. I " Ziotleuinanu flü'.'slückll» wir,
nur m„chll'„ einsliil'mig ocu Au>?sz,'ruch. daß ciue
g^u;e N,'.1'l iu so l'"s'", ^l'.mpellastru zl!s,cbr,'chl,
ca>? mi>0 sje Hc:z iü G'i ium v,'rs»^u tun» , wc,'n
auch dcr Schwager sich " l i ^ Mühe gibt. mit eiuig.n
S,öß,n in'ü Horn die Sloßc dcs Wagens vcrgssscu
!»u machs,,.

S l i t die ^okomoll^r» pfcifcu. tö»ucn dic Po>

stilloue nicht «»ehr blasll,. wenigstens geben sie sich
leiiis Mühe n»ebr. cs zu lerne». U»o doch sind Post
und Posthorn so ideinisch, daß der Meusch beide Pe«
griffe gar nicht zu M i m t » vermag. Hat »nan doch,
um den Postwagen auf der (5is,ubahn alS solchen
ksüiUl'ch zu machsu, keiu besser M i l le ! gswußl. als
das PosU'orn allßeu anzumalen. Es liegt Humor <n
dieser Td^tsacke.

Wahrend dls Frühstücks lernlcn wir unsers Reise«
Gesellschaft "äbrr ksuul». Am unissen inlsrsss'lte
niich dir jliugr Schlväl'iu. Sic war uicht lml'sch. balle
aber so ausdruckuolle. treue, l'lauc Auge», raß man
darüber sogar reu Dialekt vergaß. d<n die Zunge
sprach. U»o ivie liebte sie il>r K ind , wie los'te sie
so iunig nut ih»», »Wo bischt du , mri bergig Kin»
dcle" rief sie, als sie es d,r Kellusri» zu dallen gab.
(üe liattc l l i n .<l!»d?mädchln bei sich) und diese mit
il 'u, vor die Thüre ging. Ti'se ^i.be und Sorgfalt ,
dirscs Vc:zichlen auf j,de V>qncmlichl.it zu Guusten
des ^ i n l c S . dicses herzliche S p i e l , dai^ sie mit dem.
deu süßeu Mntlcinomen noch uichl auszuspreetel, ver>
nlögeüde» Klciuen tr ieb, war wirklich rübl 'üd imd
gswiliüeud. „Daß ist eine echle, oei'liche Mutter"
!',i^tc ich zu mrmem Reissloü'paglwu. dcr disfts berz.
lichc Wesen mit bewunderudsn Vllck^» bttrachtttc.
„ J a . erwiederte er. das ist w.'br. l>aS wür^e line
Aüseil-, sius Wälschc .̂ Ä . . uieulalü l l ' un . bci der
!»!:lj!.» vv l i l'is dl!>i Wärte.iuucn das ^tind psirgeu.
abrr sic selbst »rürdc sich "icht dnrum kümmern. >dm
kaum dcun uud i^aun nnen '^lick sä-niflu.

Zwischen Rollcnmann uud ^ictzsu durchschneidet
dle Slraßc qiter daö Ennstyal , und von da au w<r0
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wir iilili u» Gr.iz orel Zcitnllgcn dicsel Gat i l i l lg . was
l?li der grgclilvarti^en Bedllill ing der Prcsse für die
Inicressen unseres Htronlandcs jed.xfalls von Wichtig
teil ml? für Ul>sere ^audeohallplüaot l,ci einer Bcoöi
kcrllxg vo» 70.000 Köpftu, i» der line rciche Inlcl>
llgcnz vcrirctrn. kciu.sfa^v vom Uelicrftusse ist.

Allokution Seiner Heiligkeit des
Vapstes,

schallen im g, Heimen Ko»slst0lium an» 26. Scptem«
l'cr d. I .

<?lus dcin i!atci>l,schl» übl'.fttz,t.)

^Ehlwürdigc Brüder! I » dcr Al lo lul ion, die
Wir .1,1, 20. Juni d. I .in Euch. clilwuroigc Brü»
dcr gliichlcl t'al,'cn. l^alicil Wir ,i,il dcm tiesslcn
Eeelenui',ner>c alles Dasjenige l»lklagt, was von dell
Felnocn dicsi? apostolischen Stul i lco. sowohl z» Bo
log»a. alö >u öl^vcnna, wie auch anoclwälls gsg»n
Unscre und dicscs h. Stnl i l rs wclllichc uno rcclitma»
ßigc Herrschafl vcrnl't worden ist. I n dcrscll'lll AI>
loluiioil l i. ' l ' ln Wir Jene iU-crollß sämmtlich dcn
kirchlich, n. voil dcn l?cili,l.en kanonische» Gcs<-pc:> anf
cilegien Zenfuren u»d Stiafen veifallcn erklärt und
die Nnliuät uno Niä'ligkcit aller ihrer Alle dckrelirl.

W.r war.n ral l ies noch von dcr Hoffnung auf>
recht erliallli,. daß jüie rcl'.llischcn Söhne, durch dies.
Wo.le ang.-rcgt und crschnit.rt. zur Pflicht znrl,ckkclren
wurden, da Alle» uor^ng<;w'lsc wohl oekannt lst, mil
n'clchcr Saxftmllth und Müde Wir scil dlm Bcginnc
Unscres Pl.uttifik.NS zll Welle grgaxgen sind. ni.0 mit
welchcm Eiicr uud welcher Rcgslnnlcit Wir ftllül in
dcn schmicrigsttn Zeilläuflcn uic nntcrlasscil dlU'c».
alle Sorgc und j ldlü Gcdankcn auch dcr Förociung
des zeitlich.» Wohles und dcr Rnhc Unserer Voller
zuzliwenden.

Diese Unsere Hoss'iling ist ssdoch gänzlich ^,,
nichic geworden. I ruc hal'l l, llaiulich. umzligowcisc
liuf ^'l'ü A i , ^ , , l^miucndc N^thschlä.jk, Al!ssl.,chklll».
qcn ui't'Hilscl/lslilng jsdcr Art ilülclslüß! uild hl.rrl.rch
virwc^ciur ^smaä't. »i^tö liurevsucht l>i>o l lü^ iva^ l
q,!^ssl„, um !„ allci, Uuin'er päpsllichcil Äc'tiuäjz^'
l l t t lmtcrworfsileu ä'Ulli.nlisäx'N Prc'uin^'l, Uulul'« zu
tn-^si l uud sic Vl'n Uuscrcr und d,ls>^ hlili^c» Sl>lp<
!«><! mslililiier Hslrsch.n't ad^urciß.». Tcm^ciuäß wu i '
dcn m jsucn ^,>ioi»zsu. uachc>su, dic Sl^urattc l>er
Einp^ii l»^ »ill' c»"? Mf>>i!cö aus^cpfi^uzl uild dic
r'U'slliche Hcnsch.M l'ssciu^l wovdcu war. zuersl Tut'
tdtl'ren nuS dsu, su^a!piuischr>» .Nolligvrich cui^cftp« ̂
spätrr .lußerl'vvcul'.ichc Komm'ssärc gcy-lü'il uud oan»
G f u l ^ l ^ n i v n u r u r c qriui l lül . l^l'c» sio slecheu Mli>
tl,cö sich die Ncchtc Üusclll odeisttn Hcrrsch.nt ml^t.
Ml^'t l i ' , ! ' D i j>i!is,'N r l ' i , d.r VcM'.iiNmg drr öff,ut'
licht» A'Nitcr lütt'fi'üt. u^l dru sic .n^woyüttn. 0ciÜ
s«s wf.zcil del, .^glu den llcht<u^llle» Flnslen tl>
p l a t t n T,cuc .iuf ihre l'öscn A M m n »ie cüigcy.n
wlildkl».

Die Memcl'l-n dicses Echlagcs sl^ili-ei! auch nicht
au . in dic kirchli.1'5 Gcw^It cil'zlii.reiseil, indcm sie
l,,u? Gcscyl- ül'cr Spitälcr. Waissüdäuscr uud audere
ftommc Stiftuuqc!,. Orte u»d Inü i tu l t cilic^cu. Sic
säiclllc» sich ouch nicht, ciiu^c küchüchc Mä,iucr zu
l'elaüi^cu und sic tl'rilö zu ucr!vcil»>u. lhcils i„'o Gc>
fäu^uiö z» 'rcrf ln.

'I^'u dciu l'ffcüdarslli, H.issc ,isgsu dics.n op>."tt'<
lischsn Sn ih l dnvchdluii^n. l'.U'c» sic nicht das mw.

die l^lindschttft intersssantrr. Zm Hi.ttcv^üüde srl'cl'l
dcr 7^2l>< t'ohc Glinnning sei» ft!stg<s, mit Schncc»
f,!t»srl> vrscl'cius Haupt. Das Tl ' . i l zcigi einc üppige
Vcgcl.U!!?!', rrcl'tö und l i„s^ f.ipt cine lnil'sche Ga>.
nitur rou Gsdir^c» di.- ^rlinci» Wicsc» liod frl-ch!
l'.ircn Acclcr ciu. Wic ich l'l'n ^.luolcliicn cr^äl)l,n
d o t s , war dic Ernt, in dic-stm I.'l'rc so »eich un?
<r>iicl)i^, wic scit rule» Jahren »icht ge,rcscn. Man
war cl'tll mil dein Einbringen d.r Garl^cn dfschafii.U,
und nur ^cficl ric AllfstcHungslUlisc dcr G<nl)ci>l)'>i!.
fcn auf dcn Acckcrn, dic so gcinili war, alö sci sic
mit rcm '̂i>,eal ^macht.

Nach Stlinach z» wird cie Landschaft rc>m.'»'
tisch; altc Vur^cn und Lcli!öst>r< jl) W>.'lsenslcin,
Tr»ue»f>ls. ^rildstein. l.'1'ckcu <.'l'ü dcn Höl>'n hcral';
dic Snciße ^,sl'l sich innucr rcchls an dcr Vl-l^ktttc
l>in drin Griünuiü^ ^ , . nnd l'i'vzt dann, dicsc:, Vlr^>
Ricsc» zur LmkVi, lasscnd. i „ dcn HIachmilr PaP cin
Die Älpcnnatnr luacht sich imincr l'tiucrr^arcr. Scn».
Hlltten stcycn auf d.n Höl?cn. cins.nncr wird r-ic Gc>
^end, ras E,>il^ldal ist vcrl.isscn. Bci Hicinach zwcigt
sich die Slraüe nach Nadsiadt »,d. die das Euuölyal
wcitcr vcrfc?!^,

Vald nach Mittag fudrcn wir in Aussec ein.
Man sichl cs »icht f r i i t>r . al»; l'l>? die St.aLe sfyr
steil in den K'ssel mündct, i>l dc,n daü Städichc»,
umqcben von cincm wimdeluolisil Kranz mächli^sr
Vcl>,s lic^,t. mitcr drncn dcr ^'c'oser, dcr Saiwling.
dcr Ha<ir<lci!,. dcr Zinkcil. alle i'll'cr 6000 F.,ß l'c'ch.
gleichsam die Ehr.lm'.'chc c,ncö dcr licl'l'chstcn Orie
Öl'lrsteiernlaiks dildc».

(yortsstzung folgt.)

l rstc Acdeulcn gctragcn, am 6. o. M . in dcr amilia.
nlsa,cn St.'dt VliloglNl eixe uun iyncn als naiionals
l'czcichnete Verfamiulll»^ ad^uyalle» liod in dcrfeldcu
l i l , an salichlll AilschlUoigun^cll n»d Vorw^lldcn ul'cr'
rcichcs Dclict zl> uc'öffcn.Nchc,', >u wcichcm sic lügc»'
!>aficr Weifc von dcr <5reimuthigllit ocr Vcoöllnuug
»prachcn, und voi» dlcscr elklärtc», oaß sic ,^^ ln dic
Rlchtc oer rölnl>ch<l> Kirche mchl lloln ocr locltlla/cn
Hcrrschast dcü Papstes unlcrstlhcn wollen, I n glcichcr
'lueifc crllärlcn sic am lläch>ljol^>»dcn Tage. wa^
al.ch jcßi zur Allöfüoruüg ^ lomlncn >st, oaZ sie dcr
Herrschaft uilo 0lm Nllch. drs z^o, l̂̂ ö uon Sardlni»»
angcl)örcn wollen.

Inml l lc i l oi^'cr l'cklag!i!öw^lly.n (5>cî n,ssc ha>
l'cn die Fttyrcr oic,cr P>ntci uuch incht anf^^'öl ! , .,11.-
lyrc Älln»t auf dlc V.rocrlmiL ocr Volkü^csillll»^ zli
Utlwcnocn; dicß ü' !^"y uolzn^wciie durch Vilchll
und Flugschriftcll. dle ll'tllö >»» Bologna, ly . i l ^ an
andcnl Ortcn ycrauö^cl 'e» wurocn. uno dlirch irclch,
jl'dc Zl^cllosi^kcit ^csördcct. cer Slc l lur l rc lcr Cl'ri i l i
<u>f ^rdeu zclftcis^i. dic Uel'un^ü o,r ^isli^lon »lud
Fiölniul^kcit ».'!,lliöy>>t u,,o tic Gclictc zur V rcl'lllng
ocr ultt'cficcltc» . l'c>Ilg!ll,i Mi i l icr Golis,?. d»r I » n ^
frall ü i ^ i i i ^ , nod d.iö AilruflU lyicr m.ichli^cn F»l>
l'iltc ucrlacht lvcioell. Auf dcr Bül)ne wu>de die offcu!'
üchc El)ll,'arrVlt o.r S l i t , » , die Tn,jl!!0 uuo Sch.nu>
yailigtcil l'elclolgl lind ric H<.'li^licil,gi»li Pnson.»
ocr allgcnllincn Vcrachiun^ und ?l, 'Ullsoollnn^ orciü
gc^cl,'cn.

Ein derarii^cs Trcidcn gchl adcr von dcncn aus,
oic da voil sich l'cyauplcn. das; sic Fwcholilcn s'ic»
u»d die yöchslc gcisllichc Macht und Alitoriiät dco
römischen P.,p>'lcü v>rcl'rcn. ZcdcriUliüU sicyt jldoch
daö ^.lngllch^ oi'scr Elklärung cm. da dl.sc ^'clltc
sich mll allc» I l l ' cn ocischlrörcn. dic dcn ich>.cklich!l<»
l»tc>cg gc^cn d.n rö'mischcll P.,pft und dic kall)oll!.l)<
Hnchc jnyrcn l.ud Ailcü vcrsllchcn, d.nillt Unjcre ^öll-
l'chc Rcligion uud lyrc ycllsame ^clnc, wcu» dilß
icmnl^ ^»ichcycn könulc. .uiö ccn Ocll 'üty.lu AUcr
a/v>sssli uuo cill^^crotict wcrde.

Tarum «vcr^l I y r uorzns>öwcise, chrwürdi^r
Vrüocl . dic iyr iyclll,'afllg ftid Uus.rcr Arliciicn und
Mübcn. leicht ersassen, in welcher Trmlcr Wir l i ^
s.!Ng.'N sind »nd wclchc Vclrüdniii und Enlnlstung Unö
unl Euch uuo allen Gnicu crsaßl.

I l l so ycr»r Fu^u»^ halicn Wir j,doch cinc»
Trosl. l'al) l>am,lch d>l Vö,l<r ln jcncn Provinzen in
wclt ülerwls^cnocl Mcl)rzal)l jeiitS Trcil'cn lickla^e,».
cs .nls's T.lc>stc uer.^schcllcn, >yrc Trcllc gc^cn dc»>
rcHlmaizigcl! hülsten l.»rw.il)ltN und Noscrc», u»0 dic»
scs dcil. Sluhlcs weltlichen Hcl!sch>,fc st.nlrl).nt all
handlich litttt'cü,' ran sc:nlr dcn> glsannllt l l l . sichcr
Ilch drö l)5ch!̂ cn i/odcö würdig» zt l t l l i I i» lmc»
Provinzen nichiü mcyr ani Hcr^cü Ia^ , alö inmillci,
solchcr Vcw.^linull l uno Wl l lcn sc.nc 'Alulspflichlcil
t i fr ig zn crfüUeu uud in t>cr llarstcll Wcije oar^u.
lyuu, w>e tr mit desondrrer Tr.l>c und Ergelicolisil
Uns und riescn llposlollschcn S i l i y l lhifürchle uno dic
furchldaisten (j)tfal)rcll ucr.'chlc unc> ^rringschäpc.

Da Wir nun ader in Gcina^>llt llns.i.S gc>
wichluollen AnillS liild ^el'uudc» durch cmen solcu»
ucil Eid dic S.ichc llnicrcr y. Nel,gl0ll nncrichloclcn
verfechten uild die Ncchte und Vcsiplingcll der röllli-
schell Kirche vor jcdcr V>rlcl)llll^ traflig w.'Drcn und
Unsere und dicscö Apostolischen ^mylcs ivslllichs
Herrschaft standyaft vcrchcioi^cn »»o sie Unssllil
Nachfolgern a!ö cin Erdgul rcö Y. PcüuH lin^cschmä
Icrt iU'crmachcn müssen, so kömicn wir uichl uiuyln,
ncucrdingö U»scle Apostolische Stinlnic zu erl>b.n.
dlNliit vorzngowcisc die ganze f.'lyolische Well und
vor Alien die lyiwilldlgen Brndcr Bischof,-, uon dcnc»
Wi r zn Unscrcm yöchsl,» Tl0,'lc dci ocn schwcvne.,
H.imsnchungen so viele .ill?gezcich"lle n»o y.rrllchr
Beweise chrcr uncrschulicrü.i'ln T^cue für U»ö un.'
oies.u y. Siuhl uno daü Erd^ l t dcö y. P m>c>, ,o
wlc iyrcr ^icl'e und wies Eif/ lö sll'alt'N Y.U'cn, znr
Kenüt,,!^ gclan^ell. wic stt'l daü von Uni, gemiü»
l'llUgi w i l d , was dlcsc Mcnsch'N in dcn a.nilliuuichen
Provinzen Uüscics p.ipsllichlU ^l-sll)lyuma zu dcg.Y.u
gewagt l).il>lll.

Dcmgcmaß mißdi l l i^n W>r ln die>er Enir r
l,'cch^ns.1)lllich,n Vcrj.nnnil»i,g sl'w.'hl die erwähnten,
als auch alle andll .n Ältc ccr Äicdclwl. oic ^c^.u
dic kirchliche Macht uud I inmumläl »nd ^cgcli U„, l 'c
iiild dieses ycil. Sinylcs yöchstt weltliche Gew..!!.
Hcrlschaft. Macht uno Im isd i l l i o " g richlcl si„o -
Wir !uißl' i l l l>n allc oicsc was immcr fur ciurn Na>
mcu silyrcuden M e und nl lärcn sie al^ völlig null
und lncht^;.

Eo isl al'cr Nicmandeu llnl'ckannt, d.iß «Uc
Jene, welche m d,n uorl'csag's" P '^ inzcn dcn cr̂
wäl'ntcn ANlN mit Iiatl). Tl'at od̂ > Znslünmnng l'ci
g.sl.indcn oder ste iil wao im>ucr für cincr andern
Wcijc lxgünsligt haucn. in dic kirchs'chcu Z.usur.n
lnid Strafen vcrfallc» sind. dcrcn W»r in dcr voil'c.
s.'glcu AUokniion E.wä'dunüg gsmacht Y^'l'cu.

I m Ucl'rigcn laßl unö, chrwüroige Viüdcr. vcr-
lrauc,^>.'oll vor dcn Tdlon dcr Gnade yinlrcl l», um
mil götlllchcr Hllfc Trosl und Siärkling in jolchcm
U-'gluclc zll erlangcn j laßl llilö nicht aufyörcll, mit

unal'läss'gcn lici^'N Gelitten den an Erliarmniß rcl«
ä'rn Gott deiliuthig u»o eifrig anzuftehell, daß er ln
scincr Allinacht lille I r icndcn, deren Einige vielleicht
in »edaucr»swerthcr Weise berückt siuo und nicht wis>
scn. was sie thun, dcsscrcn Sinncö mache lind auf
d,n Pfad ocr Glicchti^kci!. der Religion und dcS
Hcilcü zurückfüdlc.

H>e s t e r v e i ch.
W i e n , 6, Oktober. Sc. k. k. Apost. M a j s M

grrnl)!en, lnl ^'aufe oc^ l'eutigen Vormittags Privat»
al>dif!,zsn zn ertheilen und l'sg.'l's» S>ch nach dec»,
oetcil Staaiiüg'schäflcn um 6 Ulir wicd^r nach Schön«
dnuin zurück.

— I l ' rc k. Hoyeilcu die durchla^t-gste H.-rrcn
Erzhcrzvge F r a n z K a r l ,iur ^ >l d w i ^ yali.n dcm
Gcstllcuvcrcln. in ^inz jc 60 ft. gnädigst gswidmct.

Dcutschlnttd.
V c r l i u , ä,. Ollodei'. D<^' Vcfi"drn dcs ^ö<

nigö läl)!, >v<c mail aiiö Pol^dani l'lrlchicl. cioe l'al»
dl»,«,' Ucl.>crsil0lung n.ich ocm dortigc» ^taoischl^ffc
nicht >ail)s>!M crschll! en. Es l)al»t>, dadcr Voll»l)lUll«
gcn getroffen w.rdcn mnss.n, das ztlllnkcnzini»! r d.'s
.uöuigel in S^nosonci gegcn dcn Eiüfiu^ dcr ctira
rusch cinirctcüocn laltcrcn Wil lcnlüg zu schilpen. Man
l>al zn oc», Endc vicr kleine tra»öl'orl>U'lc il^chslöfsil
k^üsl'.uirl'n lasssn. wclchs anf Rad,r,l ruhen. Hic sind
in einer Berliner Hal'rik gefcrligt worden und sollcn
in di'sen Ta. j l» ill Poiüdam eintreffen. Dilse OliV»,
uoil dencn je zwci mit einanocr v.roundcn sind, sollen
im Vorziinincl gchcizt und sooanu dnrch einc zDesfuunss
iin Kalllin >u d.is Ziinm.r g^scho^cn lul l t 's»; dort
'.'crl'l.il'cn sic, l>î  sic anögckühlt !'«!!!?. wor.nlf sic dnrch
d.,6 zircile Paar tlscl)t »."-roc». V^ ivirr» nnf diese
Wcise oaö (Kcräusch vsriuildcn. w.lchc^ dnrch das
etwaige Scycn cineö fcslslchcnfsn Ofcnc! culsichcn
ivuroe. Die Oesfmmg znr Dlirchdri^gu»^ der Oefen
in dem Kamin wird aus dcmscllicn Grnnde nicht gc>
lirochlN, sondern auögel,>ol,)rl lurrden. M i t den l>elref<
senden Ar^cits» >v,ro in dcn nächsten Tagen der An»
fang gemacht werocn.

Wic verlautet, licgt es iu dcr Absicht dcr Ne>
giclung. alSl'all' nach Al'lanf dcr Vnnde^t.igSferien auf
ciile vollständigere Vl-röffcnllichung ocr Vui>de^prol0'
lollc anzutragen. Dic schon frülicr l'esorochcnen An«
irägc in Velrcff gc,ll,insanilr Maßnabniln zliin Schuy
ocr oeuisch.ii Noroserkni'tcn gc.^l» k,icgsrischc Allgriffe
würfle» erst späier z,i tr,v.irtc>, slsl'en. d.i oic für
>uül>sche»swc-ltl) cv^chirtc VoruerftäüDl^ll»^ mit den
zunächst bcldeiligtsn Knsttnstaaten noch nicht genügend
ang!'l'al)nt ist. Auf pr.'llslischlr Scile arlieilct m.nl
inzn'ischcn mit Eifcr an der Vollendung der Vorlagen,
welche zn dicscm Zwecke den l'elreffcno.» RegierunglN
zllgchcn solleu.

Man dort von einem El laß des Prinz'Vtsgsnlcn
an die General-ttommandc»'»; der Armer, der sich sedr
energisch fnr eine humane dicnsllichc Vshandlling der
Lolo.ncn, l'csonocri! der Nekrllien. anftsprichl und zn
G.nlüthe fndrt. daß es die Anfgal'c dfr nlililälischcn
Vorg'setztt» sein müsse, dcn jungin Mailnschaftln ^iebe
fnr ocn Stand ci>,z»ftöße». den alle wchrdafic» prnlßi'
schcn Männcr. ncocn ihrem dürgrilichen Stande, lvcih'
r.»o einss Tlicils ilirer ^cl'cnözcit cinzunchmen'die
Ehrc wic die Pflicht l'al'i-n.

M i i u c h e n , 30. Septeml'sl. D'e ,.N. A / Z «
schreil't: ^D>c Äcschliissc dcr Ministel.Konfcrenz sehen
il'rel Velöffcntlichnüg »ach vorgangiger Gnlhcißllng
s'ilcnö der Souveräne dcr vtls<nume!tcn MioiNcr cill»
gcgcn. Dal> sic ttwaö andtlcö, .alö Palli.Uivillillel
gegln dic Hegemonie cnlh.'llci!, lvod Nicmand cr»
lvarten; »,u dar.in ist Isdiglich der l',i dc» Ber.'tlmn«
gc» hervorgttrttenr Gsd,,»lc, dic ling'schmalcilc Er<
Haltung der P>it!kuIar'Soi!vlrä,!cta! g.rarc ,nilt<lft
einer r^nlamliiläi cn Geslaltuug der Vnüdeö > Verhält«
»isse zn crmöglichrn. M a n nennt, ohne daß wi r die
M'lll 'eill lng vcrunrgeil fönürn. Hn rn v. Bensl als
Alüor dcs Vovschl.lgcS. ocnl Vnndc cine Rcvrmo"
llUi'v Vcrs'issuu,, a»^up>,ss.» . mclch. l'.'lirtl.ichlich oillch
oie 'jüs^lnmcusl'yung oer Koll.klio Repiäs.illaüon dcr
cinzc'llllll Sl. iat.» ci»e Gl'l'äl'lsch.'sl gegen das, hege«
'uoulstischtn !s>,dcn;sn föidcrlichc Ucl'crgrwichl ciucö
cinzelnen Sl.iatcö liöle. Eö sollen lüeoei namentlich
dc Vorthelle eiö'.lflt worden s l in. die sich aus cinllu
ko>np'>klcn Zusammcnschliisse dcr Olcmenlc gswinn«-,»
licßsü. d i ^ l l l dcn M>ltc!stl->aten al̂ z oic Träger der
va.liknlären Unadhängigkeil g.Iten können.

Italicuiscke Staate«.
Allö F l o r c u ; schreibt ma" der „Trirster Z t g . " :

„Dic Unzufri.dcnhelt mil dcr j.yigcn ^nge iss beinahe
cine allgemeine, und scl'.'st ln dcr Armcc btginnsn
sich d>c s,hr licolnklichc» Syniptomc dcrselli<ll zn zet>
.Isn. Dcr Olicrgsllcr<il ^anti hat mulich die mi t.l>
ltalicnischcn Trurpcn bcsichtigt und cic tl.nlrigsl.n
Eindrücke von dcr u tcrnommenen V.l l isl lug »nligc«
l'racht. Uüvcrl'olen d.'t derselbe sill» dal'in allSgelprc"
chen, daß bei ci-'tm fciodllchcn Angr^ffc. von welchcr
Sci t t inüi'.fr cr auch kom'üeu mögs. an cinc erspriel«
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lichc Veriheidigun^ niä't zu dcnkcn s , i . da d,c Aimec
beinah, gal,; dsmoral'siri u»d ganz llnvcrla^lich se«.
Dcr General erstattete auch soglcich Bl i ichl hierüber
an dtn Koni^ von Pic>no"t nno st,llte dcms,Ibcn vor.
daß. wein» nicht picinoiUlsischc rcguläie Trxppcn iuö
i^and gebracht w ü r d m . cr für nichts st.hcil löü»e.
Die Descrlionen der Truppen gcsch.hcn schaarcnwcisc
und die Descrieure ocrlaufcu sich nach allen Wcltge.
nenden; nur die strenge Diszip l in, wslcbc besondcrs
Garibaldi h,nwh<'bt. >st in, Stanke. ci,>c vollkoM'
mcne Anftösung der Trnpp>'N zli urrbinder». Ma»
ledt anch hicr in ci»er panischen Zlirchl oor cincr I»»
U'iswn dcr Oestcrrcichcr, da mail wcist, d^ii ihrcm
Vororingc» vc>n Seit»' dcr hiesigen Truppen »ich! der
sserii'gsts Widerstand gelcisle« we>dcn würde. Untcr
dcn rcgnl^vcn toscanischen Truppen babcn schon >i'cdr>
fachc M^nifestlU oncn zu Gunsl.» dce I.gii,lnc,> Hcrr^
schcrs st.ttigefuudcu. lnid c>) l.nnen Deluon^ralioiisn
vor . welche zwar m i der größtlu Sorgfa l i vcrkcim.
licht wurecn, ohne dap rg jcdoch ucrhinccil werreli
konnte, daß dir Nachricht daoon in das Publikum
drang. Da» dieser Umstand nicht gccignct ist, das
Vertrauen in dic Lligc zu hcbel,. ist begreiflich. Al lcnl '
halbin herrscht hier auch die fr i l l Ueberzeugung, daß
die Ilestauration der Hcrzogc linansblciblich staitfin'
d t „ werde; m>r ül'rr eao Wir und Wann herrschen
noch verschiedene Altsichleu.

Ul'bcch.n'vl ist:rop der nicht zu laugnenden be<
sonderen Gcschicklichlrlt des Baron Rieasoli der Ftrc'
dit Pifmmits hier zu ^'aiivc l'cdeulcud ^esunlcn.

Die lNlö der ^omDardel gcl 'üvtigl l i . nicift dcn
„llt lrstsl! blassen aügshörendc» Jüngl ings, welche sich
ans NMnngSin. ingcl dcn bicsigcn Zrcik^ip^ liiluc».
leiben lasscll. uno die ans ihren l'eluorr.igcnd drmo>
lliilischsn Änslchtcn gar kcii» Hedl ,nachs>,, t,agc»
auch in nlmsicr Z>it »l>t d>,zl> dci . das 'A»ssh>l,
Pic<nont4 linl' dc»? Königs prrsönlich î« schmälern.
Sc' rrzählcil diescll'sil nnt^r A ü l l r r m . daii dic ^icbc
zu ihrcm nnnlncbri^su Monarchen dci dcn l'l)nchardcn
sehr erl.'ltct sci. Ii« (5rc»w>'<' halie c>lr König t i i ir
Deputation lmpfangcn und derscll'sn. welche in Er>
»vaNnng irgcnt' riner rpochcinachendci! Anrede geive«
scn >ci, l'Il'Ü die Wort? gls.:gt: Vl,<r!>!>ll: iili lx>!><>,
<'i-<'mom>i, sX'l'clli' linclii' i<, vi vo^im !)<,»('! NiUcr
al1>is>ncincn! Gclächll l wuidc dicsc ^ ^ u ^ s s d , ' dcm
Pudli lnül erzählt, lind ein F.lktnnl ist, dlis< in Crc
»Nona, ivo ei» Witzbold dcm andern l'cgcgne«, er ihm
sttlö N.Ut dcs Grußcö die Wolte zuru,<-. (̂ >s>, v<>-

— Alls liucr i» dcn 37 Spitälern uon Vrr^cia
"nfgcuomlncnc!, S tan i i i l ycl't hslvor, d.ip : l2 l )10
Mann in disscll'si, l i l i^clrelci, nxir,» : l7.:l^.'i Hl-m!-
zoslll. <3!l.'i!» ^tl i l icüsl, l t t ! 2 O> st« llsichc, ; 2U.l)'l6
gcnalcn. 12"/^ si»o g.sll'll'ln.

N o m , 2tt. Srpt. Sr. Elielic»; Herr Frril'rrr
von V."1, l'.N bentc dic Ehre gi-dadt. Sr. H.iligkeil
vrm PapN in besonderer Audicnz die Mrrlwchste»
Schrndcn zu ül'crreichcn, n,it welchen cr als Vol'
schasttl und ^uollmächlisstrr Mm'slcr Sr. l. k. Apo
stoischen MajcNät am y. Stuhle beglaubigt ivrd.

Se. Hciliglcil qrruhte ihn mit gvößtsm Wol,l>
wollen und all.» bei solchcm ^ll.isse grdräuchlichcn
Evre„ und ssormaluäien zil tmpf.niqcn.

Se. Elzrlll!,,; deg^b sich sodann zn Sr. Emi>
"l"z dcm Kardinal Slaalö Sekittär Anlonclli, dei
id» mil «Urn sciucr El'rc gel'üd,enden Nncksichtcn
empfing.

Frankreich.
P a r i s , 2. O l t . T>e Nachricht ^'on dsm diplo

«'"tischcn Vnich zwischen Rom und dcr sardinischen
"sgicrnüg „rcgtc hier nngeu'öl'nlicwS Anssel-'e». Dic
Nnlieilischl ssrage ist dadurch in eine ncnc Pl'ase gc.
^ ' " ^ ' ">'d n'rnn man sonst woblunterrichicicu ^cü^
le» Glaudln schr»ss„ D.̂ .f̂  ŝ  > !̂rb l'ald dcr Vm^cr
l"ea <n I ta l is» lludrsnnen Es schcinl "ä'nüch glwiß
^n , f l». dah der römische .siol d i ' ?!̂ 'sichl lia>. dic '̂l>
NMioncn mit Grwalt zum'Gcl,or,am znri,cl^nfnhrcn.

'^. ,""b cr d.U'sj von dcn inilieuischcn Herzogen c,.
Nlr,eit^ u„d von ocm König m'n Nclipl l .nidcrcrslilv''
untcrstiiht werden wird. Die SielUnig. die Pismoul
wi^d" ' , ' ' ' ' ^'"'Ulenoen ssanipse gegl-ljüd,«- . '»„el ' im!!

. ' ' " " sich l'i<< jshi »och »ichl mit Bcslimmlh.i!
" " r » ! s „ . <z,,̂  Prelsf l^r M' l l . l i ta l icnö „'Ub sg dci,

. ' ^ ' Vcvölscrunasii ul Hilfe eil.-»: alo P r o t e ^ dco
lr""^o,l>chs,l K.uslvs s.,»n es ^der dic 00.000 M.m»
6nin;cisl!!. die ill dcr ^oml'iildic stcl'c», nicht ai lgtl
'̂cht l,iss>„ ^ > ^ ^ ^^ Heilung E,igl.n,t>s crl'al, i,a.
"Nlch î<- it^is»,sche F,.igc noch ci»c größere ^ ,dc i , .

" i , ! ' ^ ^ ' ^ ^ ' ^ " ' " " "ichl a,'nel'men kann. daß c>ic
^ords I l ) ^ „ N ^ , j „nd Palllieiston uon dem Wml«-
^ ' l ThlN ill'ergel^n iv/rdcn. Tie Aczichlmge,, zwi.
' ) "^ l ^o,!t,l'n und P.'r,>5 si"d nl'rig«»^ fortirayrrnc'
" ' '6" 'N ^spannt. l5c, ist scho» jcpl die 3tece davon.
^ ' " die gcmcmschasllichc OrpcO't on gegc>, Cdina auf
si^el's!, <st >,„h ^,^ .qo!'i's!nr.iloi.'!il!ser wollen wis.
^ " ' dliß t,i> gil'ß^vligsl! Vorl'ercitl i i 'gcn, die man in
^,",l'""zösischf!, Secliäfen foitwahrel'd m.ichl. ganz
" " " " gc^sn E»gl.,!,r> gcrich'ct ssicn.

Türkei.
Die zwei Obersteu Semih Vey und Tabir Vcy

gchcn nach I^ssy nnd Vukaicst. um dem FiirN.n
(5onza die Invcstilur ' ücrinanc zn ülierl'lingc». Das
»)our»al dr Const'NU." s.igl l,,i dicscm Anl^ssc iin
Eingänge eines Iä„gc!sn Ar l i l c lo :

^Ma» kann dic F'ligc der Donattfürstentlil'i'.ncr
endlich als cilcoigt l)clr^cht>n. Die auocrgcscplichc
^agc. in welcher diese Piouinzen sich provisorisch be
finden, wird ganz auünahmüweisc uon der yohcn
Pforte akzcpliri; lraft ^ivcier l'tsondclcr Fermanc
wird Ol'cist Cou^a. der sich Hülst Mrandcr Johann
zu nennen ^cdenll. in der Thal gleichzeitig Fürst dcr
Moldau .»no Wal.'chci sein.

Serbien.
B e l g r a d , l . Oktober. Die Slupschtina hat in

ihrcr Mitte ein Connl« ernannt, welches die Angabe
hat, die zur Verhandlung lommendm Gegcnsländc
vorzubil l i len. Dcr Sekretär Ialol> Sch.'barß lsl zum
Oomau'l dicscS Comites berufen lvorde».

Sowohl dao Slrafgrseii alö die Zwilprozcßort,.
nnng si„d jcßt Gcgmsländc oer Dcb.ilt«'». -— D>e
Llupichlina Yal dcu Beschluß ges^t, l-aß nur Dcpu>
lirtc bllell ' l lgt sein solkn. Vorlage» über Blschivcr»
cen. Änirage, Voischläge uno dgl., die von Piivaten
herrühren. zl> machcn.

Vermischte Äeachrichtcu.
I m hohl-n Anstr.igc werdti, >>' den österrci-

chischc,, Se.hafe,! Vibliolhekcu angelegt, tie speziell
i-lns Seereisl-!, . Vcschrlibnngci,, N^lnrglschichle ^ind
Gsogrciphie znsamiliengcschl sino. Soldalcn u,w See«
Icute sollen in diese Vibliothcl,» flcilN Zu l l i l t b.ibeli.

— Die Umgcgsnd vcn Äarl^i 'hc b.lam kürz
lich ganz clgsiithllmlichc O ä ^ . F.ldwanzen h.nten
sich ln so großer und bisher nie gsjchcner A»z.>bl
eingefundlu. daL die Wände dcr Häuser, die Fcnsttr-
lädcn, die Zenstcr selbst, kmz AllcS mit dlescm Unge>
zicscr dicht bijäct erschien. Nach zw-i Tagen war
jede Spur dicftr übtlricchcnden häölichln Gäste wie«
dcr veischwnüdcn.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
T r i e f t , U. Oktobcr. Hl.n.bwürdigc Bciichlc aus

Florenz '.'om l . d. M . sprechen ron großer Unzufrie«
dcuhcil dcr Veuöllcrung im kroßen ll»d Gaiizen, und
sttUln einen baldigcu Umschwung zu Gunsten gcscß>
lichir Ordnung als wahrscheinlich dar.

M a i l a n d , 4. Ol lo l ) l r , Dic «^.'ombardia" bc>
sllili^t e>l!> (i l taß sincr s<ilt>li!l>'chr» ^ i i s u ^ l o o i s au
dic <>>rl'stmächls i» Vcl i l ff ^su l i ^^Z t . i l l , n^, n»l>l!>! sich
dliH 'T l l l i inr .^»N'iinl in slilier '^^lsl,' lU'cr c>,s «All»
!!erion^fr,'ge nnögrsprochcn habe.

V o l v a n a , 29. Scpt. Die „Nazione" bebaup.
l , t , der Empfang der romagnesischeu Dcputaüon in
Pariö wcrdr uicht uinerbleiben. Untcr den Mitglir»
ecru dcrsclven nennt nuin den Principe Hercolam und
den Co»tc Mcsti aus Fcrrara.

Äm 2. Oktober soll l)>cr dir sauoyen'sche Fah:,e
aufglpftanzt werden. Oestcrn unlerzeichNllcu Ricasoli,
Cipriani und Farini e>ur» Vertrag, wodmch dic n,it
!cINliIicni,chcn Zollschranken abgeschafft werden. ^'0ld
Clanricardi ist hier singctcoffen.

P a r m a , 2. Okiober. Die fünf Valai l lons hie-
sigcr N.Uionalgardc wurden in eine Legion ucrsinigl
und zum Bcschlöhl'bcr dils'lbcu dcr Marchcsc D.l la-

>osa eliiannt.
T u r i n , 4. Oüobcr. ^)lc «Unione" bringt ci»e

Koirespl'»de»z. welche bitterc ^!agcil über die G>lever»
schwend'lng dcr rlpolullomns" Regierung culhalt.

B e r l i n , ^. Olwbcr. Schauiy! und icin S l 'hn
si»d am U» (27.) S'Ptlü'bls oem Baiser Alcl.mdtr
m Tschl.gonicw ro.g'sttM worden. D . r (5mn zcigl
sich llcf g l lü ln t über dic Gute ees kz.iren. Nacvd.m
er einer ,,'ililä'ischcn Ncvue bcigiwohnt. lchrlt er am
l« i 2 6 ) nach .^l'arü'w zurück, u,n siürm VaUe bei
zuwol'nen. der .lun i " ^hren gegeben wu.dc.

K o p e n h a g e n , l'- Oliol 'cr. E...e D'slnsslou
üb,r Tschcrnil.g'o Ä .mag, vo,. der Rcg.cwug .lne
(5>k!arnng über dtt Anwendung d.s A m clö <!<j dcr
G.,am„.:m>fassn,'g ob,nN'rdcrn. wuroc eröffnet, blttd
je^o^ rlsnltalloö. Orla ^chnun, bcaulr..gle r,c mo,
tim.lc T^eoordnmn,, z/^i l'doch ,.!b,l scincn Antrag
;»rnck Der ^onsellöpräsic'cnt bcm.rl ic. die Reg,eru,>g
strebe unausgcset)! nach emcr ko»,lllutionellln Wied.r.

Usrbindttng Holsteins mit der übrigen dainschen Mon«
archie. Hieraus zog Tschcrn'ng seinen Antrag zurück,
dlßglrich.u verzichtete Lehman anf die proj ktirte Adresse
an e>en König.

B u k a r e s t , 3. Oktober. De i ^crman über die
Inueslii l ir des Fürsten Conza für die Walachei ist
hellte liier vcrlesl!' worden. Am uorigen Sonnnbenb
l?at in I>,ssy dieselbe Zeremonit für die Moldau Uatt»
gefunde».

A u f r u f !
Se. l . k. Apostolische Majcstäl hab,n zu Holge

ErlasscS deS k, k. MiuiNeriums des Inl iern vom 24.
v. M . . mit Allerböchstcr E»!schli,ßul!g v. l l . S rp t .
l. I . dic Errichtung eineS f i l i a l > Comite's der DreS»
dcner S ch i I l c r < S t i f t l, n g zu li.ubach :c. aller«
gnädigst zu bewilligen gcrnbl.

Wclches ist der Zweck der Sch l l c r -S t i f tung?
I h r Zwcck ist. aus mildcn Peilrägen der Nation

einen Fouo, ein Vermögen zu bsgründen, von bcsscn
Zinsen alle, armr Hchriftsteller und Schriftstcllerinnen
unlerstüht. oor Notl» u»d Elend a/remt werdc,, fön«
nen. Dc^s in Druden bcsin^lich-. proviso,ischs Zen«
tral Comil^ bat scit Jahren diesin humanen Zircci an»
gcstrcbl; nach ssincm leht,n Iahresberichic sind auch
schon über 20.000 Nlhlr. beisammen — was ist aber
das? Es muß mihr geschehen. Die Pedeutung der
Schillcr'Sliflunss Ml>8 mchr gewürdigt, die Il>ee muß
poplilärcr wcrden, wcnn grö^rc Erfolge erzielt wer»
dcn sollen.

Schiller'S, des groöen Dichters, hundertjähriger
Glburtstag wird in wenigen Wochen gefeiert werden,
sei'i Name lritt mabnend an alle Dtt jrüigsii heran,
w,Iche bisher ihr Schcrftein zn dicscr edlcn St i f tung
nock nicht gslicfctt habcn. I n W ien , in Giciz haben
sich Comites gebildet, welche Beiträge annlbmln uno
dem Dreödcner Z nlral > Comil^ übersenden. Olsl^r»
rcichs llhlibelier Hcrrschcr wird von den Drcsl-ener
Perichten als Wobllhäler gepricsen — sollte unsere
Stl idt binlrr den anderen Starten des zflnsl^thnm«
zurückblcibln? Sollte sie nichl dcm erhabenen Vorbilde
nachahmen? 5.'eben u»tcr uus nichl so V ic le , welche
an dcu unstcrblichcn Werfen dls Meisters, desftn
Nainen die St i f tung trä.U, Geist und Gemüili erfrisch»
le»? Wer untcr u»s ist. der sich uie an einem gu<
>en Bliche erfreute' dcr bcim i!cs,n ernster und crhli«
lernder. b>lehrender u>ld rührender Schriften nicht die
Nalamilätcn des täglichen Lebrns vergaß; der »icht
erkennte, welchen Emftuß vielstelcs ne Wcrke auf Si t te
und Bildung baben; ecr nicht wühle, dab Poesie und
^iteralllr die Träger und Vcrmilt ler edler Knl lnr und
acislis,,!, l'slx-üH sin^ ? Wird es nicht für unstr i'lind.
n'n uüslis Stadt cms Ey,e sein. wnin es l>s,pl: dort
l ' l 'sl, Mcilschln, die wc'dlzntt'iin nichl ^'irsalimsN. unv
las Band zu würdigen wissen, wclci'es Rc^e und
Lchrift um Geist. Scele und Gemüth allcr Gelildelen
wcbeu?

Der Wolillbä!i.,leit4sinn der Bewohn,r i.'aib.ichs
sowie ganz .Nrains ist b t ^ n n t . er bat Nch in der lltzlen
lriegcrisclen Zci l auf's Gläi'.zendNe bcwäbrt. er wlrd
^cwiß alich die Pitte um Veitiäge für d,e S c h i l l e r «
S t i f t u n g nicht unerhört verklingen lnssen. welche
das. aus den Unterzeichn«-!,!' bestebende Fi l ial ston'lt«;
für Laibach hiermit aufspricht. T i , ist nlcht allein
an Diejenigen gerichlct. dcnen eiuc Banlnote zu spen»
den sci,< ^p fer ist. sondcrn anch »in alle Diej-niiien.
n,'el'1>c ein P^ar Grenzer zu scbenlen vcrnwgen u»l»
cs für eii,s El'rc hallen, dxrch eine Gabe mit ;>l bauen
an c,nem cdlcn mchlihällgl-n Wcrse. Jedes MiiqÜeo
dcs ssomit,'-'s ist dercii. Gsscl'enle für die Schiller»
Süf lnng an^unll 'Mlu (auch lönnen solche im llo>„p'
loir der ^^aibachcr Zeitung" abgegeben werden) l,nd
dieselben da,in de», Zentral ll,l,mit^ in Dresden zn
üb'-rqlben; dic Vcr^ichnlsse dcr Oabcn und G<bcr
wcr'en dai'N in der ^'-.ü'acher Zei lnng" zui ehrcoden
Oeffsnllichscil qcl'r»icht wcrdc».

Das F i l ia l . ( lo iu i t l ' der Dresdener Echillsr»
St i f tung i» ^ciibaeh.

A,'ton Baron v. <5 o d c l l < . l),-. A. S ä ' ö p p l .
^.Hubert ^ ' u c k m a l , n . l t t . ^udwiq ) b I e i b.

Chealkl in Mach.
Hentc. Samstag: „O in Mutterherz",

Vl'lködr.im,, in 4 A l i c i : . vo» (s. ,sricdr ch.
Morgen . Sonntag: „Gerv inus" , Posse in

<l Akten von Bcila.

Mclcorall lgischc Dcobachlnngen in 5 a i d ach.

T " 1 . ^ ^ ' ^ ^""" '"«.",o ^ ^ ^ 7 Wind

>i Nch,», ^ i ' l .4 . '> ^ l ^ . 7 ., l), , , I l hlittr l » . ! ^
,ft " Nb^. '^Ü^»N ^_>U».8 .. l<^ . schwach h^tt,

>i Nel'm. 3^7.« 2 4-15. l .. 30. schwach l<>ch< dswi'llt (» , s,y
<(» .̂ Nbr. "2tt. 57 ^ - U . l .. >0. schwach bewölk!

Druck'und Verlag uon ^z.,»,'«"» v ^ l ^ , n , n n ü r <<' H. V a » ' l , e r a ln ^att'ach. — Vcranlmcnt'icher Ned'asteu'': ,f- ^ » " " " . r . ^ .



Bor^enber«cht l
Wie», 6, O?tl' l ' lr. M l t t . ^s l I I ! r .

Un^achtet d>r fts!c» NlNte nnichtc sich ohne >;tl,ö lie V,-
gründuiiq si»«,' si'Nlere Stiinmun^ f»r (fjfiltc ^c!t>nd. Sowolil
^»dlislli^' als Sl^at^sff.lts ».ihiü!« ciüt mattc Haltu»^ a». ^-

Deffentliche Schuld.
^ des Staates.

Gcld Warc
5» österr. Wähnlliq z» 5 ' / , für >M> <l^,— N'.I.—
«l i ^ d, ' . ' l ^ i l ' ! ! ^ ' ' . ' !» ! . ! , ^ zu .i"/« für KW «. ?^,^« 7^.<w
Vo»i ^»l»c ! ^ /» ! . S i r , l i , ,u .','/.s>lr l<><» si. —.— — . -
A lc la l l iq»^ '< i l5 " ' , i i ir lUx ft. <3 25 72,4li

dtito <» 5 ' / , ' / , . . ' » < > , s'<.-'" <i^.?5
mit Vo l l ' s v. ^,, l ^3^ s lv!» f l . .1.15,— ?H<>.—

lt<^U « «<)<> ., » l^ / iä >l,^7.)
. l̂ .'»4 . l,'U « , ,0 - l !U !.,

(lo»,o'stt»t.>>sch,in, z» 42 I.. »uüli-. lä äO l»i, -

Grundentlastungs. Obligationen
v. N i lb . OlNcrr. z. 5 ' / . für <0U st. !,1.50 94.—
^ U n g a r n . . . 5 ' / . « « Ö l ) . 7 3 - 7 '» . -
^ ?, i i , . Aanat. ^so»,t. u. S lav , zu 5 ' / , f. «00 6 71 — ? l .'»()
« H».,!ij!c» . . z„ ü"/„ sin ><W si. 72,— 72,^0
„ dcr Bufl 'wiü.i „ 5 " / . . „ l<w « 7>>,— <tt ä^
, S<cl'.»l»ll,.! i „ ^ i " / , „ l'tt» „ 70 - ?<>,.»<»
„ a»d. .'Ul'niändlr « 5"/ . „ l ' 0 « «4,— U2,—

u>. »cr ^sll l 'si i i igs-Klaos.! >«tt7z>l.'»'/, s. N»l) f!, —.— —.—
Aktien

5cv ?lü»il'l>a,l>.ins pr. S» 58«.— «'.»« —
d. Krcdit-ÄüN^ilt für H.i!,l>ll u. Gcwerbc zil

!̂(»0 ü. ö. W . pr. S t 2^?.— 207-^0
d. l,.»,'st. (z<>lc»!pl̂ -(Hssellsch^st z„ 50l» ss. ' 6 M . »4» — «.'>».—
d. >«>ns A.rd -N>,'!dl'. lM»<» i i . l5Hi,pr. S l . l ? W , — >?l>» —
d. Sl>!.i l s ^ i f t n t ' - Ocsll!sch.,,t <>i "00 si. (5M.

rs . i ^OO.n , l'< Z t . , 2tt8,— 2<l2,H.^
t>..«.nf, lHlisal'rlh-Ä^H» zn 2>W sl (^M, mit

l4<» >i, (7<»"..) (^>,z>U)l!l!,^ pr S t , . l ? l ^U ,72 —
> süd «l'idcülistl,' V ' l l ' i n r l ' . ^00 ,!.(i!l>l,p S t . l 2 7 , - l . ' l ? . ^
«, T^iiU'.'.I'nzu 2U<> sl, <^M. >„il !(»<> ,!, (.>(»"/,)

Vi»<»!>Ill»l; l ' l . S t t l ) 5 , - «05 —
d, stldl, S l<" i l ' ^ . !^'l»I','Vs>,ct. und (5, l l t ral ' i lal ,

' i i ' . u l ' , z . 20!» l i , c>. W, mit « " ft. ( 4 u " . 1
«!!!^,hl. !„!lc ^>. E t l ^ l l i l . i O

d. Go iz ^ r f t . ,ch . r «>s.»!l7al,n u»0 V t n s i ' . i u - H l '
s l l s l i . zu 2 U " fi. ö. W , . . / . . . - , - l t < > —

l> >,'st, Dl'ü.nl D.niN'sschiff-OitiVllschast z»
.",<)>) ft. (52'<.»r, S l H.̂ < — ^.'>2 —

d . ü!'<.!>.', ^ l r v d in Tl ics l zu .'»00 ,1. < ! M . , , 2 ^ö , - ^'»<>,—
d. Wisü.»' Tc>n,ps»i. Äll,-<>»<s, z» .>(»'» si.O'Wi. !l » . I . - 2 2 > —

<pfa>,t»l'vicfe
dcr l <'.jä!,>>>, zn.'»'/, f>r l!><» , l , , . '.,8.7.', » ' ^ , -

N a t i l ' » a l ^ n , l l >Nil>l,li'., ^ i , . ' / , ,u l ><>»> i^, . U4,̂ >U « ' , —
.»», '^>I>l . svnl^ '^ l 'äv ,̂ > .'>'/„ fnr ><»<>fl, - «7.ä » « 5 , —

> c r ^ . U ! l - ü . i I t ^ » ^ !<!!!! l '>nU!ich,i i ! .^' / , 1»^ > W , 1 , <<><>. —.
aofö iV W ä b r u ü ^ v l l l l , ' ^ ! .n ,<>i 5)°/, mr <«l) si. ^ l ! . '0 ^.'l 7.'̂

tz,r ,<Il,d>t ^l»st,'!t sl'ir H . n i ^ I !l,,p (>!e>v,rl'e
zu lOl» >1, l ' l i ' i r , A'<i ! ) l !ü i^ ^>r. <>t. . . 9<> — !>tt.'»

, Dl'MN!'5»'»N'ffiMfahrt>Olslllschaft zu
zu 1UU ft, ( j , M . pr. S t N>2,5<1 N):l,—

Osi„t>«<v <>» ^0 st, K21l. pr. S t , . . . «(» — « , .
Salm « W , ., ^ . . . . 3!».»l) 4l).—
Palffv , ^ „ ^ , 3ä.'»> 3 , l . -
<5lary . ^ „ « « ^ . . »«.'»<» 27 —
S t . O„i«'!s « ^ » « A<l — 30 Zl»
Wiu^lsch^r.'ii „ 20 ^ ^ „ ^4.'^', 2^ ?^
Waldflein « 2<> .. „ „ ^ . . . 2N.2.'» 2«.7.)
K,,,l«".'ich „ >0 „ , ^ »4.2/, >4.7',

Effekten- und Wechsel-Kurse
a„ der k k öffentlichen Vörsc in Wien

im 7. Oliver l8^U.
Effeklcu

i ) ' . Mct.illi.nus 71.'5 ?. W.
i»'/, Nitiri»,! Vlnlll's'l 7,»,l0 ö N ,
B.»> al<i.» ^ 9 . ö. W,
Klssitastl.!, 2UN,'0 ö. W.

Wcchlcl.
An^öl'urg lN.^,7'. ö. W.
rl'üt^ii >2',2; ö. W.
/ l . l. Mim^Du^t.n ä,77 l'. ?l.'

3 ren ldeu )t nzeige.
De>, s». O k l c b , l l 8 ä 9 .

Hr. Ez^ch, l. k. F,lrma schall L!tl>le>,a«t, — V"»,^
Sol i ' . s , t. t. Oc»e<-Hl-Malo>, ul»o — Hr. Sa^iner.
3^c,gd<,iuu»lfl»el)»^l', ooii W i , » — H l . Po^alschl's.
t. k. Odiittlegsafi!?, lliid — Hr, S ^ i ^ i , Kdllfluann^
vo>, Gra^. — Hi-. ü)l>illem.,ll' d,- / l r ag .n , spuiischcr
General .-Hensli! , rou 3><»!1. — Hr S^^ l ^ch i lw i i ! - ,
Hai,d-»!lS!l,a>,!,. vc,i Villach, — Hr. s lr<»s;<r, T>>>.-

Z. !686. (3)
Mehrfachen Anfragen zu genügen, habe

ich mich entschlossen, wöchentlich''j S tun-
den Unterricht im Freihandzeichnen zu geben,
und zwar für Knaben und Mädchen.

Jene, welche sich dieser Kunst widmen
wollen, werden höflich eingeladen, sich um
das Nähere in meiner Wohnung nn Ger-
liczi'schen Hause, .'j. Stock rückwärts, zu
erkundigen. Auch wird dort Klavierunter-
richt ertheilt. F M y u. E M u l t r M ,

akat». Maler.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Am ^0 S c p l l m d c v I^.'!i>.

Dcm Herrn Vülzcn^ Ninklcr. pl-üs, k. k. Hal,pt>
Mlnil,. sciüc l^rall M.ni<i, alt ! i ^ I>>t'lv. in dcr Pc'<
l!ilui'^or!'lart Nr. (i!>. am Typhus.

Dcn 1. O k t o b e r , ^ai^nl i ia ^»ß. Ixslitl»'?'
arme. alt litt Jahre, im V>lsl'!,,u!nishallse Nr. 4.
am ^chrsiel'cr. — Ursula Msvchl'r. Klanu'il l i. all
li6 Iahic, i» dcr S l . Pctcr^ - Vl)>!'lal)t Nr. 2!). ci»
dcr Vilislwasftrsllchi. — ^orcii.; Icilüka, viiluu Wültk,
plus. Filmnzwcich-Aliflchlr, alt <i2 Jahrs, m ccr Po^
lalia-Vorstadc ?ir. 27. a>l dn' Alizcdiluig.

Den ! l . Mathias Pezhari^h, gr,r,s. Grci5!cr,
alt litt Jahre, iiil Zluilspüal Nr. l , »>m >v,0lll>o!lc>,
Schla,iflü>z. — Mmia Derlwlischra.. IülVl'düsliü, all
!!^ I>,l)re. ül> Zivilspital Nr. 1 . am Typl):.s. —
Del» Hell« Signnmd Schiiclrer, HailDllönialül lüio
Hallödcstßer, scme Frau Ao^clilia. all 2i> Ialno, m
der Siadl Nr. 23ti, a» t>cr ^inigelilähmlillg. — Ur>
lian Gicß, Hallsmeistcr, alt 08 Jahre, in» Zivilspi»
tal Nr. 1 , am Typhus. — Mariana Tc'mc!. I n .
lvol)»cril,. alt l>2 I.il'rc. in» Zivilspital Nr. I , an
»cr Adzcyllll'^. — Dcm Herrn Marlne ^anrelizhizh,
HmlSlilsiper. leine Oatiin E,is.idc!ya, all A3 Jal'rc,
in Dcr Ftapliziacr Vorstadt Nr. 30, an i cr Tl!i.'lrlll'
lose. — Ocnrand Semen. Iiistillllvainie. alt ii!)
Jahre, im Versor^lli^^liaiise N>. 4 , .nu Zll,lftll,'cr.

Den 4. Tcm Joses P.nlzc. Z>icklrfal.'rllöarl".l-
tcr, sei»e T^chlcr Maria, alt (i Jalirc, >n dcr Hla>
c'cczl') Vorstadt Nr 23. «>, ocr Valichiflüülzünril,,^
— Heinrich Schul). Zl^äügli i^. all 20 Iahie. >>»
Zwaü^acl'cilöh.'llsc Nr. 47 . a,i der ^!li!gcnllll'l'lfli>
lose. — Hr. Dr. Vlaö O'i iazl ' . l. k. H '̂f' u»o Gc>
lichtö Adookal. all l>8 Iayic. in orr ^aplizi!!ei'Vl.'r<
stadl Nl . k l , am Zchiftll.cr.

Den ". Bcm Aiuon Dolni^har, Kräincr, sei»
Km» Anlon. all 2 Jahre l0 Monate, in oer Kra
laN'VolslaDl 3ir. ^4 . an pcr nli l i l i , Gcl)ltnhö'l'Isn.
wasiersnchl. — !0all.'.,m Dolinscheg. ^.'<'^d, alt 3.'!
I l 'hrc. im Ziuiis^iiai Nr. 1 . ln> err Äpc'pllile nno
n'nrde gerichtlich dlschaln.

Dell l». 'Aildrea»? Vcnk. Ta^löl'ner, alt 4<»
Iayre. im Zioilspüal Nr. 1. ml r>r 'vanchwlissnsnchl.
— Michac! Ml '^ l ) , gllr^Vlur Packer, all 3I< I^drc,
>m Zl'.ul,v!l.,l Nr. 1 . a:> dcr ^»ugelisüchi.

?l n m c r k u !> g. I „ , Mc»n.nc S'rlciuder lftli!^ si>>d
<>4 Pers^,,c» gl-storlirn.

Z. ^«9. il ft) Nr. 2?^.
Allküttdigultg.

M i t t w o c h am l ^. O r c o b e r lt^5>9
wcldcn von Scite dcö k. k. M i l i l ä l - Fnhlwcst'u
Standes-DcpülS zu Laidach C i l f ^ lück klassifl'zirlc
Pfcrdr um di»,' '.). Vormitta^astllnde anf dem
Pferdi'mal'kiplatz s»l«l« <)l!!'<'i'<'l!tl an dl'n Meist-
bietenden veläußerl, wozu Kausiustig».' cingcla-
den werden.

^iaidach am i l Oktober l«.'»9.

Die neuesten nnd ^cschouu^^llften Muster von
in- l l . ausländischen Papicr -Tapeten vm: 30 kr.
bis « f i . ölt. W. pr. Rollc " U> Ellen, lieqen zur
Ansicht l'ereit in der S c h n i t t - , K n r r e n t . nnd
M odc >u a r c n ' H a n d l n n q des /U«»>«.,.t V,.z,»>
k O r am Hanptplaho Nr. 23!», vl^ü-vi,^ deo i,n vor-
mals Herrn Franz Nc im lmm^ ' " ! 5"use inneqelialuen
lokales.

Z. ^i10, i,

GewerbschulenAnfang
Der Unterricht für Gcwerdöleute

an dicser Unterrealschule wird auch
ill diesem Schuljahre alle Sonn- u
Feiertage ertheilt werden und zwar
von 8 bis l<> Uhr im Zirkel- und
Nrechandzclchncn; von ,<> l>is l>
Uhr MittaqS aber in einer Abthei"
lung in deutschen Aufsätze!,, im Rech-
nen und in der Geodäsie, in der
andern Abtheilung aber in 5er ge-
werblichen Naturgeschichte, Fisik n.
Chemie.

Die Anmeldungen zu diesem Un-
terrichte finden am <). dieses Mo-
nates von 0 bis ,2 Uhr bei der ge-
fertigten Direktion Statt '

Die ^ehrherren sollen ihre zum
Besuche dieseö Unterrichtes verpflich-
teten Lehrlinge zur Einschreibung
vorführen; sonstige daran Theil zu
nehmen wünschende Gewerboleute
wollen sich aber selbst dafür melden.
Direkt ion der k. k. ttnterrealsclmle.

Laibach am 4. Oktober.

A ll z c i q c.
Tie ü.ll crsi.i'llle Gesaiiqschlilc f.">r Mädch.'n l'e>

qi»»t im Oktol'er lv I . Tluiliirhmer w^l^» sich a,e>
sälliqst l'.-. Gefevl'^tem sii'schreiden lass,'». Das U»'
'clrichiclc'salr ist ,n der Slndt, Herri'^.iss, Nr. 20«
(,Msle»l,,l'f). !. Slock. Hl'iioiar monatlich 1 ft. 5.
W. für lvöchslillick 3 StlindlN.

Sod>u t>cr Gif.rli,itc mich sim„ Klaoisr.Vordll.
d»"g^>,^ für Mädchci, en i^ l t t ' d.,S Ho.'^m- ist.
joiiünl Gl'l)im,ch l̂ cr Müsik.'licn. »i^i'^lich 1 fi, NO f,-'
ö. W, fnr tl ' lüfaü.) 3 StNüdf» in dcr '^och.'.

Auch sind noch l i ! ! ! > Slünden fiir ei'nzllilell
Klavier Untcrricht zn vsr^sl>e,i.

Alfrcri Mho in.
Kiasau N>. <l!l, im Hli»s> d,s Hcltn Dachs

Gegenüber des Schulhauses, St .
Pcterbvorstadt Nr. ,^, zweiten Stock,
werden bei einer Beamtensfamilie
Normalschüler in Verpflegung ge-
nommen; denselben steht ein P ia -
no fo r te zur Benützung und wird
ihnen auch WiederholüngS-Unterricht
ertheilt.

— V o m l l a i i d w u r n i hciituchmci-K-ii
posahrlosin 2 Stunden Or. Hlorli Wtcn, Jî ervcilfiÄS

! NUIierc» brieflich. Arznpi mit Ileglement vcrscndbai. i
^ ~ • ii • I A

Z. N09. (2)" ' ' " ,

>5chr ubmllschellti sin Damen!
Gefertigter erlanbt sich, den geehrten Damen die l'öfiichste Anzeiqe û inacken, daî  er von ÄVien

re tour ^ekoimnen. nnd bereits im Vesip seiner sor^fälti^ qewäl'lten ^ c u h e i t e n für die qeqcnwärti^e
Taison ' is t , nild empfiehlt in großer Anewachl allc fnv D a m e n - T o i l e t t e crwrdcrlichen Artikel.

Besonders überraschend ist dac' ^roi> Va^er fertiger

Mautillen und Mantel,
in den mam'iqfaltiqsten Stoffen nnd Favl'm von noch nie qeseliener Eleqan;. Reicbc Wal,l der neuesten
Modelle von Par iser u. W i e n e r Pntzhüten, Pntz- n. Ne«^liss^-.Häubchen, Kapischons nnd
(Coiffures.

Iinlnensc Wahl der nenestcn französischen nnd Wiener

Mode-Bänder, niuiiien und Federn.
Wrostĉ ! Sortiment aller Gattnnqen Krassen, A e r m e l , (Chemisetten nnd ganze (Garni turen

in englischer, schweizer und sächsischer S t i c k e r e i von >l̂ »!I ^n<»,,i!> nnd '!'»!! !'»̂ I<!>>!.
Das Olcqantcste von gel'äckeltcn, gestrickten nnd gewirkten .Häubchen, A c r m e l n , J o p p e n , t r ä g e n

aus Vcrlincr ^^olle, englischen T u c h - T r i c o t , H»andschulie, Par ise r M i e d e r nud HVascl, - .hr i -
no l inen sammt den Federn. Alle erdenklichen Sort n Tpi t je , : in V l o n d e ö , S e i d e , (guipure,
Z w i r n und B a u m w o l l e , ncl'st allen für Modistinnen uncntl'clnlichen Artikeln. Uittcr Znsicherung oer
"elstcu Vcdingnng und niöglichN billigen Preisen. lade ich ergebenft meine geebrten bunden zu recht zahl«
rrlchem .̂ usprucke e<n:,ebeu so werden auch aUe auswärtigen Vestr^ungen schnellstens effcktuirt.

C. J. STOCKI.,
Thcatcrgaffc Nr. ^3 <̂  4^.


